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Jan King live - Theater und Konzert im Kulturhaus
Roland Hüve und Tom Jacobs gastierten mit Ihrem Programm in Bad Münstereifel

Roland Hüve (l.) und Tom JacobsRoland Hüve (l.) und Tom JacobsRoland Hüve (l.) und Tom JacobsRoland Hüve (l.) und Tom JacobsRoland Hüve (l.) und Tom Jacobs
(r.) in Aktion. Foto: Jojo Ludwig(r.) in Aktion. Foto: Jojo Ludwig(r.) in Aktion. Foto: Jojo Ludwig(r.) in Aktion. Foto: Jojo Ludwig(r.) in Aktion. Foto: Jojo Ludwig

Erfahren Sie mehr auf Seite 2!Erfahren Sie mehr auf Seite 2!Erfahren Sie mehr auf Seite 2!Erfahren Sie mehr auf Seite 2!Erfahren Sie mehr auf Seite 2!



Rundblick Bad Münstereifel – 31. Januar 2025 – Woche 5 – Nr. 5 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de2

Schnitzler Quartett
beim 3. Wallgrabenkonzert

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Jan King live - Theater und Konzert im Kulturhaus
Roland Hüve und Tom Jacobs gastierten mit Ihrem Programm in Bad Münstereifel
Die beiden Schauspieler, Sän-
ger und Musiker Roland Hüve
und Tom Jacobs gastierten im
Bad Münstereifeler „Kultur-
haus Theater 1“ und begeister-
ten das Publikum mit ihrem
Programm „Jan King live - Ich
bin eine Coverband“. Mit der
gelungenen Mischung aus Kon-
zert und Schauspiel kamen nicht
nur Beatles-Fans auf ihre Kos-
ten, das gesamte Auditorium
war von der Inszenierung
hellauf begeistert.
Die schauspielerische Leistung,
die zweistimmigen Gesangs-
parts, das virtuose Gitarren-
spiel und nicht zuletzt die ge-
nial konzipierte Verquickung

von Beatles-Songs mit dem Le-
ben eines fiktiven Musikers -
alles wurde perfekt und höchst
professionell dargeboten.
Den Zuschauer*innen eröffne-
te sich die Welt des etwas
glücklosen Gitarristen und Sän-
gers Jan King, dessen Persön-
lichkeit von beiden Akteuren
gemeinsam dargestellt wurde.
Dadurch konnten Gedanken und
Diskussionen mit sich selbst
stattfinden und für das Publi-
kum hörbar gemacht werden.
Als Mitglied einer Coverband
versuchte Jan King in den aus-
gehenden 60er-Jahren sein
Glück. Aber die Gruppe
schrumpfte mit der Zeit immer

mehr und zuletzt blieb nur noch
er als Solist übrig - er war eine
Coverband. Das Leben eines
Künstlers in der Provinz, der
gern größeren Ruhm erlangt hät-
te, wurde überzeugend und hu-
morvoll nahegebracht, inklusi-
ve der dazugehörigen Frauen-
geschichten, die ebenfalls nie
besonders glücklich verliefen.
Hüve und Jacobs interpretier-
ten die Musik der Beatles ab-
solut perfekt, ohne die Stücke
einfach nur nachzuspielen. Dazu
kam eine gehörige Portion Ko-
mik, sodass das Publikum häu-
fig nicht anders konnte, als mit
frenetischem Szenenapplaus zu
reagieren.

Ob einzelne Titel der letzten ge-
meinsamen Beatles-Produktion
„Abbey Road“, das komplette
Medley der zweiten Seite die-
ser Platte oder andere Beatles-
Songs - immer wurde höchstes
musikalisches und darstelleri-
sches Niveau geboten.
Die energisch eingeforderte Zu-
gabe war ein weiterer Höhe-
punkt des Abends, denn sie be-
stand aus gefühlt 100 Beatles-
Titeln, die witzig und gekonnt
zu einem einzigen Non-Stopp-
Potpourri kombiniert wurden.
Die Beatles selbst hätten die-
sen Abend nicht besser gestal-
ten können, so lautete die Mei-
nung eines Zuschauers.

Am 2. Februar findet um 18 Uhr
in der Konviktkapelle, Trierer-
straße 16, in Bad Münstereifel
das dritte Konzert der Reihe
Wallgrabenkonzerte statt.

Das Schnitzler Quartett mit sei-
nem Primarius Werner von
Schnitzler, Violine, und den
Musikern Eduard Bayer, Violi-
ne, Mischa Pfeiffer, Viola und
Yan Vaigot, Violoncello, führen
zusammen mit den Gästen Aiki
Mori-von Schnitzler, Violoncel-

lo, und Florian Glocker, Viola,
die beiden Streichsextette von
Johannes Brahms auf.

Werner von Schnitzler, gebürti-
ger Münstereifel und auch als
hervorragender Solist bekannt,
kehrt mit seinem renommier-
ten Quartett und ausgesuchten
Gästen an diesem Tag in seine
Heimatstadt zurück und prä-
sentiert zwei außergewöhnli-
che und beliebte Werke der
Streicherl iteratur.
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Klimafitte Pflanzen

Veranstaltungen
der Kultour
Bilderbuchstunde in der Buchhandlung

Kaffee und gute
Gespräche: Gemeinsam für
eine nachhaltige Welt

Wissenswertes rund um „klimafitte Pflanzen“ bietet ein Online-VortragWissenswertes rund um „klimafitte Pflanzen“ bietet ein Online-VortragWissenswertes rund um „klimafitte Pflanzen“ bietet ein Online-VortragWissenswertes rund um „klimafitte Pflanzen“ bietet ein Online-VortragWissenswertes rund um „klimafitte Pflanzen“ bietet ein Online-Vortrag
des Gartenbau- und Verschönerungsvereins. Foto: H. Schmitz / Kreisdes Gartenbau- und Verschönerungsvereins. Foto: H. Schmitz / Kreisdes Gartenbau- und Verschönerungsvereins. Foto: H. Schmitz / Kreisdes Gartenbau- und Verschönerungsvereins. Foto: H. Schmitz / Kreisdes Gartenbau- und Verschönerungsvereins. Foto: H. Schmitz / Kreis
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen

Der Kreisverband der Gartenbau-
und Verschönerungsvereine Euskir-
chen e.V. lädt in Kooperation mit
dem Kreis Euskirchen zu einem in-
teressanten Online-Vortrag ein: Am
Mittwoch, 12. Februar, geht es ab
18 Uhr um das Thema „Mach mit -
klimafitte Pflanzen für ein grünes
Dorf“.
In Zeiten des Klimawandels und des
Artensterbens ist die richtige Pflan-
zenauswahl entscheidend für eine
nachhaltige Begrünung von Dörfern
und Städten. Klimafitte Pflanzen
sind robust gegenüber Hitze, Tro-
ckenheit, Starkregen und anderen
Wetterextremen. Bäume spielen
dabei eine Schlüsselrolle, da sie
Schatten spenden, CO2 speichern
und das Mikroklima verbessern.
Sträucher und Hecken bieten Vö-
geln und Säugetieren wichtige Le-

bensräume und pflegeleichte und
bodendeckende Pflanzen helfen,
Wasser zu sparen und den Boden
zu schützen. Ein hoher Anteil an
heimischen Wildstauden, Obstbäu-
men und Wildgehölzen fördert
zudem die Insektenvielfalt.
Im Online-Vortrag werden geeig-
nete Arten für eine vielfältige Be-
grünung, extensive Pflegemaßnah-
men und Ideen, wie die Dorfgemein-
schaft zum Mitmachen aktiviert
werden kann, vorgestellt. Referen-
tin ist Dr. Petra M. Bloom, Ge-
schäftsführerin des Landesverban-
des der Gartenbauvereine NRW e.V.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenlos. Nach der Anmeldung
über www.kreis-euskirchen.de
(Pressemitteilungen) bzw. den QR-
Code werden die Zugangsdaten
online verschickt.

Lust auf eine Tasse Kaffee, die
nicht nur schmeckt, sondern auch
fair produziert wurde? Kommen
Sie zu unserem konsumkritischen
Kaffeeklatsch! Hier erfahren Sie
in entspannter Atmosphäre, wie
Sie mit kleinen, bewussten Ent-
scheidungen (beim Einkaufen) die
Welt ein Stück besser machen
können.
Genießen Sie eine köstliche Aus-
wahl an fair gehandelten Produk-
ten, lassen Sie sich inspirieren
oder bringen Ihre eigenen Gedan-
ken ein! Gemeinsam erkunden
wir dabei, wie kleine Verände-

rungen große Auswirkungen auf
unsere Umwelt haben können.
Die Veranstaltung richtet sich an
Senior*innen und ist kostenlos.
Termin: Dienstag, 19. Februar,
14.30 bis 16.30 Uhr
Kostenfrei
Kursleiterin: wissenschaftliche
Mitarbeiterin des Naturzentrums
Anmeldefrist: 12. Februar
Anmeldung:
Naturzentrum Eifel,
Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim
Telefon: (02486) 12 46, E-Mail:
naturzentrum@nettersheim.de
www.naturzentrum-eifel.de

Wir laden ein zur Vorlesestun-
de. Jeden ersten Samstag im
Monat tauchen wir zusammen
ein in Bilderbuchgeschichten.
Wir lauschen, staunen, schau-
en und tauschen uns aus.
Für Kinder ab 4 Jahren.
Eltern können es sich gern mit

einem Kaffee bei uns gemüt-
lich machen. Kommt einfach
vorbei.
Termin: 1. Februar, ab 11 Uhr
Ort: Buchhandlung Backhaus,
Bahnhofstraße 14,
53947 Nettersheim
Kostenfrei, keine Anmeldung
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Herrenkommers in Zülpich
Die etwas andere Herrensitzung begeistert im vollbesetzten Forum

Prinz Basti I. (Mitte), Horst Wachendorf (Priga, l.), Gerd Wallraff (HJK, r.) und die Damentanzgruppen derPrinz Basti I. (Mitte), Horst Wachendorf (Priga, l.), Gerd Wallraff (HJK, r.) und die Damentanzgruppen derPrinz Basti I. (Mitte), Horst Wachendorf (Priga, l.), Gerd Wallraff (HJK, r.) und die Damentanzgruppen derPrinz Basti I. (Mitte), Horst Wachendorf (Priga, l.), Gerd Wallraff (HJK, r.) und die Damentanzgruppen derPrinz Basti I. (Mitte), Horst Wachendorf (Priga, l.), Gerd Wallraff (HJK, r.) und die Damentanzgruppen der
Prinzengarde sowie der Hovener JungkarnevalistenPrinzengarde sowie der Hovener JungkarnevalistenPrinzengarde sowie der Hovener JungkarnevalistenPrinzengarde sowie der Hovener JungkarnevalistenPrinzengarde sowie der Hovener Jungkarnevalisten

Gemeinsam mit den Domstürmern und Frontmann Micky Nauber (l.)Gemeinsam mit den Domstürmern und Frontmann Micky Nauber (l.)Gemeinsam mit den Domstürmern und Frontmann Micky Nauber (l.)Gemeinsam mit den Domstürmern und Frontmann Micky Nauber (l.)Gemeinsam mit den Domstürmern und Frontmann Micky Nauber (l.)
durfte Prinz Basti I. exklusiv einen Song auf dem Schlagzeug spielendurfte Prinz Basti I. exklusiv einen Song auf dem Schlagzeug spielendurfte Prinz Basti I. exklusiv einen Song auf dem Schlagzeug spielendurfte Prinz Basti I. exklusiv einen Song auf dem Schlagzeug spielendurfte Prinz Basti I. exklusiv einen Song auf dem Schlagzeug spielen

Unterhielt die Herren im ausverkauften Forum bestens: BüttenrednerinUnterhielt die Herren im ausverkauften Forum bestens: BüttenrednerinUnterhielt die Herren im ausverkauften Forum bestens: BüttenrednerinUnterhielt die Herren im ausverkauften Forum bestens: BüttenrednerinUnterhielt die Herren im ausverkauften Forum bestens: Büttenrednerin
Ingrid KühneIngrid KühneIngrid KühneIngrid KühneIngrid Kühne

Direkt zu Beginn des neuen Jah-
res warteten die Prinzengarde
Zülpich 1910 e.V. und die Hove-
ner Jungkarnevalisten mit einem
Highlight des Zülpicher Karne-
vals auf. Am 5. Januar stand der
10. Herrenkommers auf dem Pro-
gramm. Nach den ersten Klän-
gen der Saalkapelle „Lustige Ei-
felländer“ und der Begrüßung
durch die Moderatoren Horst
Wachendorf und Gerd Wallraff zog
der amtierende Zülpicher Prinz
Basti I. mit seinem Gefolge ein.
Nach seiner kurzen Ansprache
folgte der Auftritt der Damengar-
de der HJK sowie der Prinzengar-
de. Der Name Herrenkommers
mag bei manchem Besucher
zunächst für Verwirrung sorgen,
handelt es sich doch auf den ers-
ten Blick um eine Herrensitzung.
Bei genauerer Betrachtung wird
deutlich, dass sich die Verant-
wortlichen Gedanken gemacht
haben, um sich von den Konkur-
renzangeboten abzusetzen. Den
größten Unterschied bildet das
traditionelle Haxenessen, das ei-
nen wichtigen Teil des Pro-
gramms darstellt. Zudem befand
sich auf jedem Tisch ein Karten-
spiel, mit dem sich die Besucher
in ruhigeren Minuten die Zeit ver-
treiben können. Auch, so Gerd
Wallraff, habe man darauf geach-
tet, zwischen den einzelnen Bei-
trägen ein paar Minuten Pause
zu lassen. „Wir möchten den ge-
samten Ablauf ein wenig auflo-
ckern und das gemütliche Bei-
sammensein in den Vordergrund

rücken.“ Die Besucher freuten
sich über eine abwechslungsrei-
che Unterhaltung mit Auftritten
von „Ingrid Kühne“, „Dä Blötsch-
kopp, Marc Metzger“, die „Doms-
türmer“, „Klüngelköpp“ oder die
Tanzgruppe „Kölsche Greesber-
ger“ oder „Ratsherren Unkel“.
„Die Resonanz beim Publikum ist
wie in jedem Jahr wieder hervor-
ragend gewesen und ich bin zu-
versichtlich, dass wir mit unse-
rem Herrenkommers eine Zülpi-
cher Institution geschaffen ha-
ben.“ Dank des großen Erfolges,

den die Nachmittage mit sich
bringen, steht auch bereits der
Termin für den neunten Zülpicher
Herrenkommers fest. Am Sonn-
tag, 4. Januar 2026, geht die Ver-
anstaltungsreihe in die nächste
Runde. Im Programm erwartet
die Herren der Schöpfung dann
Martin Schopps, Motombo, Die
Boore, die Gulaschkappell, Ta-
cheles sowie das Tanzcorps „Fi-
dele Fordler“. Karten können
bereits jetzt unter
info@herrenkommers.de
vorbestellt werden. FH
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel
auf öffentliche Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad
Münstereifel
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 24.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 24.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 24.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 24.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 24.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
wwwwwwwwwwwwwww.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.....
• Einladung zur 34. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am Dienstag, den 04.02.2025, 18:00 Uhr, im Rats- und Bürgersaal

34. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am Dienstag, den 04.02.2025, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche SitzungI. Öffentliche SitzungI. Öffentliche SitzungI. Öffentliche SitzungI. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sit-

zung sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä-
higkeit des Rates
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die
Niederschrift über die Sitzung des Rates vom 10.12.2024
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Fragestunde für Einwohner;
Erläuterung: Hierzu wird auf § 16 der Geschäftsordnung verwiesen.

4. Sachstandsbericht durch die Bahn
hier: Ausführungen durch Vertreter der Bahn

5. Umbesetzung Betriebsausschuss „Stadtwerke Bad Münsterei-
fel“ und Bau- und Feuerwehrausschuss
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 21.01.2025

6. 8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Zweitwohnungs-
steuer in der Stadt Bad Münstereifel vom 21.12.1999

7. 35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kaulen
und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter Be-
rücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspenich,
Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel
hier: Abwägungsbeschlüsse und abschließender Beschluss (Fest-
stellungsbeschluss)
35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kaulen
und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter Be-
rücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspenich,
Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel
hier: Abwägungsbeschlüsse und abschließender Beschluss (Fest-
stellungsbeschluss)
35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kaulen
und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter Be-
rücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspenich,
Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel
hier: Abwägungsbeschlüsse und abschließender Beschluss (Fest-
stellungsbeschluss)
35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kau-
len und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter

Berücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspe-
nich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel
hier: Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen vor der Bera-
tung und Beschlussfassung über die Abwägungsbeschlüsse
und den abschließenden Beschluss (Feststellungsbeschluss)
35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kau-
len und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter
Berücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspe-
nich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel
hier: Aktueller Sachstand sowie Beratung und Beschlussfas-
sung über die Abwägungsbeschlüsse und den abschließenden
Beschluss (Feststellungsbeschluss)

8. Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Orts-
teil Kirspenich
hier: Abwägungsbeschlüsse und Satzungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Orts-
teil Kirspenich
hier: Abwägungsbeschlüsse und Satzungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Orts-
teil Kirspenich
hier: Abwägungsbeschlüsse und Satzungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Orts-
teil Kirspenich
hier: Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen vor der Bera-
tung und Beschlussfassung über die Abwägungsbeschlüsse
und den Satzungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Orts-
teil Kirspenich
hier: Aktueller Sachstand sowie Beratung und Beschlussfas-
sung über die Abwägungsbeschlüsse und den Satzungsbe-
schluss

9. Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Landesbetrieb Stra-
ßenbau NRW über die Sanierung der L 234 Kölner Straße/
Schleidtalstraße mit dem Bau eines Minikreisverkehrsplatzes

10. Vorberatungen und Beschlüsse zur Aufstellung des Haushalts-
planes 2025 und Fortschreibung des Haushaltssicherungskon-
zeptes bis 2033;
hier: Auswertung und Beschlussfassung zur Klausurtagung vom
18.01.2025

10.1 Vorberatungen und Beschlüsse zur Aufstellung des Haushalts-
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planes 2025 und Fortschreibung des Haushaltssicherungskon-
zeptes bis 2033;
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 22.01.2025 mit Einsparvor-
schlägen für den Haushaltsentwurf 2025

11. Anfragen und Mitteilungen
11.1 Vergebene Aufträge im Wiederaufbau nach der Flut 2021
11.2 Bekanntgabe der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen

und Auszahlungen gem. § 83 GO NRW i. V. m. § 17 Abs. 2 der
Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel für das Jahr 2024

11.3 Steuerung des Starkregenrisikomanagements für die Kommu-
nen durch den Kreis Euskirarchen

II. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche Sitzung
1. Errichtung von Windenergieanlagen

hier: Sachstand und Vertragsmodalitäten
2. Mietverhältnisse im Gebäude Kölner Straße 13
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Sabine Preiser-Marian
(Bürgermeisterin)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlage

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 2025 findet die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt. Die Die Die Die Die WWWWWahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhrahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhrahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhrahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhrahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
2. Die Stadt Bad Münstereifel ist in folgende 16 Wahlbezirke einge-

teilt:
Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums
01.1 Arloff, Kirspenich I Grundschule Arloff, Erlenhecke 45
02.1 Kirspenich II Grundschule Arloff, Erlenhecke 45
03.1 Iversheim I, Kalkar Kindergarten Iversheim, An der Ley 38
04.1 Iversheim II, Eschweiler Kindergarten Iversheim, An der Ley 38
05.1 Nöthen, Hohn Kindergarten Nöthen, Gilsdorfer Weg 7
06.1 Rodert, Bad Münstereifel I Städt. Realschule Bad Münsterei-
fel, Trierer Straße 16
07.1 Bad Münstereifel II Städt. Realschule Bad Münstereifel, Trie-
rer Straße 16
08.1 Bad Münstereifel III Städt. Realschule Bad Münstereifel,
Trierer Straße 16
09.1 Bad Münstereifel IV Städt. Realschule Bad Münstereifel,
Trierer Straße 16
10.1 Eicherscheid Ehem. Hotel Oberfollmühle, Ahrweilerstraße 41
11.1 Schönau Kindergarten Schönau, Wiesentalstraße 22
12.1 Mahlberg Dorfgemeinschaftshaus Mahlberg, Breite Straße 44
13.1 Mutscheid, Esch Grundschule Mutscheid, Arandstraße 33
14.1 Rupperath, Hardtbrücke Dorfgemeinschaftshaus Rupperath,
Schulweg 3
15.1 Effelsberg, Wald Dorfgemeinschaftshaus Lethert, Am Hang 2
16.1 Houverath Grundschule Houverath, Eichener Straße 2
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 12.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt werden, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15.00 Uhr in folgenden Briefwahllokalen zusammen:
Bezeichnung des Briefwahlbezirks Bezeichnung des Briefwahl-
raums
17.9 Briefwahlbezirk I Briefwahllokal I
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
18.9 Briefwahlbezirk II Briefwahllokal II
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
19.9 Briefwahlbezirk III Briefwahllokal III
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
20.9 Briefwahlbezirk IV Briefwahllokal IV
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
21.9 Briefwahlbezirk V Briefwahllokal V
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
22.9 Briefwahlbezirk VI Briefwahllokal VI
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
23.9 Briefwahlbezirk VII Briefwahllokal VII
St. Michael-Gymnasium, Markt 11
24.9 Briefwahlbezirk VIII Briefwahllokal VIII
St. Michael-Gymnasium, Markt 11

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die
Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrich-
tigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer:
• für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Anga-
be der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des
Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

• für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewer-
ber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibe-
zeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem
linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welchem Bewerber sie gelten soll und seine Zweitstimme
in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabga-
be nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert
oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder
• durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt am 31.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt am 31.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt am 31.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt am 31.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt am 31.01.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
wwwwwwwwwwwwwww.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.bad-muenstereifel.de.....
• Wahlbekanntmachung
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Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Vorsorgevollmachtberatung in Bad Münstereifel
Die Stadt Bad Münstereifel bie-Die Stadt Bad Münstereifel bie-Die Stadt Bad Münstereifel bie-Die Stadt Bad Münstereifel bie-Die Stadt Bad Münstereifel bie-
tet Ihren Einwohner*innen dietet Ihren Einwohner*innen dietet Ihren Einwohner*innen dietet Ihren Einwohner*innen dietet Ihren Einwohner*innen die
Möglichkeit sich vor Ort von einerMöglichkeit sich vor Ort von einerMöglichkeit sich vor Ort von einerMöglichkeit sich vor Ort von einerMöglichkeit sich vor Ort von einer
Expertin des Kreises zum Expertin des Kreises zum Expertin des Kreises zum Expertin des Kreises zum Expertin des Kreises zum TTTTThemahemahemahemahema
Vorsorgevollmacht beraten zu las-Vorsorgevollmacht beraten zu las-Vorsorgevollmacht beraten zu las-Vorsorgevollmacht beraten zu las-Vorsorgevollmacht beraten zu las-
sen. Sorgen Sie jetzt schon vorsen. Sorgen Sie jetzt schon vorsen. Sorgen Sie jetzt schon vorsen. Sorgen Sie jetzt schon vorsen. Sorgen Sie jetzt schon vor
und erteilen Sie den und erteilen Sie den und erteilen Sie den und erteilen Sie den und erteilen Sie den VVVVVertrertrertrertrertrauens-auens-auens-auens-auens-
personen Ihrer personen Ihrer personen Ihrer personen Ihrer personen Ihrer WWWWWahl eine ahl eine ahl eine ahl eine ahl eine VVVVVorsororsororsororsororsor-----
gevollmacht.gevollmacht.gevollmacht.gevollmacht.gevollmacht.
Durch einen Unfall oder eine
schwere Erkrankung sind Sie
eventuell plötzlich nicht mehr
in der Lage, Ihre persönlichen
Angelegenheiten zu regeln und
jemand anderes muss für Sie

entscheiden. Für diesen Fall
gibt es die Möglichkeit, mit Hil-
fe einer Vorsorgevollmacht oder
Betreuungsverfügung frühzeitig
und selbstbestimmt Vorsorge
zu treffen. Im Rahmen des Bür-
gerservices kann die Stadt Bad
Münstereifel, in Kooperation
mit dem Kreis Euskirchen, eine
Vorortberatung zum Thema Vor-
sorgevollmacht anbieten. Sie
haben die Möglichkeit eine
kostenlose Beratung, sowie öf-
fentliche Beglaubigung der
Vollmacht zu erhalten. Kom-

men Sie gerne zur offenen
Sprechstunde und lassen sich
diesbezüglich ohne Termin be-
raten. Das einzige was Sie be-
nötigen ist Ihr Personalausweis.
Die ersten Die ersten Die ersten Die ersten Die ersten TTTTTermine sind bereitsermine sind bereitsermine sind bereitsermine sind bereitsermine sind bereits
geplant:geplant:geplant:geplant:geplant:
Freitag, den 07.02.2025Freitag, den 07.02.2025Freitag, den 07.02.2025Freitag, den 07.02.2025Freitag, den 07.02.2025
von 9 bis 13 Uhrvon 9 bis 13 Uhrvon 9 bis 13 Uhrvon 9 bis 13 Uhrvon 9 bis 13 Uhr
Freitag, den 07.03.2025Freitag, den 07.03.2025Freitag, den 07.03.2025Freitag, den 07.03.2025Freitag, den 07.03.2025
von 12 bis 16 Uhrvon 12 bis 16 Uhrvon 12 bis 16 Uhrvon 12 bis 16 Uhrvon 12 bis 16 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
Der Präsentationsraum am Bahn-Der Präsentationsraum am Bahn-Der Präsentationsraum am Bahn-Der Präsentationsraum am Bahn-Der Präsentationsraum am Bahn-
hof Bad Münstereifelhof Bad Münstereifelhof Bad Münstereifelhof Bad Münstereifelhof Bad Münstereifel
Tourist-InformationTourist-InformationTourist-InformationTourist-InformationTourist-Information

Kölner Straße 13Kölner Straße 13Kölner Straße 13Kölner Straße 13Kölner Straße 13
53902 Bad Münstereifel53902 Bad Münstereifel53902 Bad Münstereifel53902 Bad Münstereifel53902 Bad Münstereifel
Für Rückfragen steht die An-
sprechpartnerin der Betreuungs-
behörde des Kreises Euskirchen,
Frau Maria Kreuzberg
(Telefon 02251 15-632,
Mail: maria.kreuzberg@
kreis-euskirchen.de),
jederzeit zur Verfügung.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14

Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Bad Münstereifel, den 10.01.2025 Stadt Bad Münstereifel
Die Bürgermeisterin
gez.: Sabine Preiser-Marian

Nachruf 

Am 17.01.2025 verstarb im Alter von 75 Jahren 

Herr Manfred Schmitz 

aus Bad Münstereifel. 

Herr Schmitz war vom 09.06.1980 bis zum 30.04.2012 als Mitarbeiter der 

Stadt Bad Münstereifel im Bauhof beschäftigt. 

In den Jahren seiner Beschäftigung wurde er als treuer, pflichtbewusster Mit-

arbeiter und guter Arbeitskollege geschätzt. 

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn in dankbarer Erinnerung be-

halten. 

Bad Münstereifel, den 23. Januar 2025 

In aufrichtiger Anteilnahme 

Sabine Preiser-Marian       Ulrich Esser 

Bürgermeisterin    Personalratsvorsitzender 
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Jahresprogramm 2025 der
AWO-Bildungswerke
Vielfältiges Angebot an Kursen,
Fortbildungen und Freizeitaktivitäten

Wohin mit Alttextilien?
Große Verwirrung über neue
Getrenntsammelpflicht: Abfallberatung des
Kreises klärt auf

Ich und Du, Du und Ich - Wieso klappt das so oft nicht?
Ein digitaler Mitmach-Elternabend zum Umgang mit stressigen Alltagssituationen
In vielen Familien erleben Eltern
immer wieder, dass durch den All-
tagsstress z.B. in der Schule und
Zuhause Erziehungssituationen
eskalieren - obwohl doch eigent-
lich alle nur eine gute Zeit
miteinander verbringen wollen.
Doch oft wissen Eltern einfach
nicht weiter und greifen auf Erzie-
hungsmethoden zurück, die sie
eigentlich ablehnen und bei de-

nen sie kein gutes Gefühl haben.
Aber wie kann man es anders
machen? Was kann man tun, da-
mit es ruhiger abläuft? Die Fami-
lien- und Erziehungsberatungs-
stelle sowie die Schulsozialarbeit
des Kreises Euskirchen laden da-
her zu einem Pilotprojekt ein: Ein
digitaler Mitmach-Elternabend
zum Umgang mit stressigen All-
tagssituationen. Anhand typi-

scher Situationen aus dem Fami-
lien- und Schulalltag werden ge-
meinsam Wege gefunden, um
Konflikte entspannter zu lösen
oder gar nicht erst entstehen zu
lassen. Eltern erhalten konkrete
Tipps und Strategien, die sie di-
rekt in ihrem Alltag umsetzen kön-
nen.
Wer kann teilnehmen? Alle, die
Grundschulkinder zuhause haben

und im Kreis Euskirchen wohnen.
Donnerstag, 6. Februar, von 18 bis
19.30 Uhr.
Digital via Zoom.
Bianca Bremer (Schulsozialarbeit),
Christina Bartoschek (Familien-
und Erziehungsberatungsstelle)
Anmeldung:
Bis zum 31. Januar unter folgen-
dem Link:
beteiligung.nrw.de/k/1009531

Seit dem Jahreswechsel gibt es
eine neue Regelung: Alte Klei-
dung und Textilien sollen EU-weit
nicht mehr im Restmüll entsorgt
werden. „Seitdem rufen Bürger-
innen und Bürger bei uns an,
weil sie nicht wissen, was sie
mit ihrer zerschlissenen Klei-
dung machen sollen“, sagt Ka-
ren Beuke von der Kreis-Abfall-
beratung. Ihre Antwort: „Ver-
dreckte und stark zerschlissene
Kleidung kann vorerst nach wie
vor über die Restmülltonne ent-
sorgt werden.“
Die Verunsicherung ist groß.
Muss die abgewetzte, löchrige
Socke und die ölbefleckte Ar-
beitshose jetzt in den Altklei-
dercontainer? Richtig ist, dass
gut erhaltene Kleidung, aber
auch Schuhe (paarweise) und
andere Textilien, wie Handtücher,
Bettwäsche und Vorhänge über
die Altkleidercontainer entsorgt
werden sollen. Immer gut ver-
packt in einer Tüte.
Seit Jahren gibt es dazu beste-
hende Sammelsysteme, zum Bei-
spiel über Depotcontainer, die
caritative oder gewerbliche
Sammler in den Kommunen des
Kreises Euskirchen bewirtschaf-
ten. „Stark zerschlissene, ver-
dreckte oder anderweitig kon-
taminierte Textilien sollten aber
weiterhin über die Restmüllton-
ne entsorgt werden“, heißt es
in einer gemeinsamen Mittei-
lung des Verbands kommunaler

Unternehmen (VKU) und des
Dachverbands „Fairwertung“.
Aufgrund des sowieso schon sehr
hohen Aufkommens von Alttex-
tilien (Stichwort: „Ultra Fast Fa-
shion“) seien die bestehenden
Recyclingkapazitäten längst
ausgelastet und die Nachfrage
nach Putzlappen aus Alttextili-
en sei gesättigt.
Perspektivisch müssen nach An-
gaben der Kreis-Abfallberatung
erst geeignete Recyclingverfah-
ren entwickelt und ausreichen-
de Kapazitäten aufgebaut wer-
den. Bis dahin ist es wichtig, die
Altkleidersammlungen nicht
noch mehr zu belasten, da dies
zusätzlich zu hohen Kosten für
die Sammlungen führt. In
Deutschland werden jetzt schon
laut VKU und „Fairwertung“
etwa 64 Prozent der Textilabfäl-
le über Sammlungen entsorgt.
Mit diesem System wird heute
eine Wiederverwendungs- und
Verwertungsquote von mehr als
90 Prozent erreicht, so der VKU
und „Fairwertung“.
„Sobald auch zerschlissene Tex-
tilien über die Altkleidersamm-
lung sinnvoll verwertet werden
können, werden wir darüber na-
türlich informieren“, sagt Karen
Beuke. „Noch wichtiger als die
Abfalltrennung bleibt die Ver-
meidung von Textilabfällen, zum
Beispiel durch Reparatur und die
Nutzung von Second Hand An-
geboten.“

Das Jahresprogramm 2025 der
AWO-Bildungswerke ist erschie-
nen und bietet erneut ein breit
gefächertes Angebot an Kursen,
Fortbildungen und Freizeitaktivi-
täten für Menschen jeden Alters
und in unterschiedlichen Lebens-
situationen. Ob Gesundheits- und
Kreativkurse, Familienwochenen-
den, Integrationssprachkurse oder
spezielle Qualifizierungen - hier
ist für alle etwas dabei.
Im Bereich Fort- und Weiterbil-
dungen finden sich zum Beispiel
die Kindertagespflegeausbildung
nach dem QHB sowie pädagogi-
sche Fortbildungen, Qualifizierun-
gen und Weiterbildungsreihen.
Eine Qualifizierung für Mitar-
beiter*innen im Offenen Ganztag
ist in Planung.
Yoga, Pilates, Wirbelsäulengym-
nastik und Aqua-Kurse sind nur
einige der Angebote im Bereich
Bewegung und Entspannung. Wer
sich eher kreativ entfalten möch-
te, kann sich in Acryl- oder Aqua-
rellmalerei versuchen.
Auch Familien mit Kindern finden
ein umfangreiches Angebot vor.
PEKiP- und DELFI-Kurse, Spiel-
gruppen und Kurse rund um die
Geburt unterstützen Eltern in den
ersten Lebensjahren ihrer Kinder.
Für (Groß-)Eltern mit Kindern bie-
ten Wochenendseminare mit Über-
nachtung eine willkommene Aus-
zeit vom Alltag. In landschaftlich
reizvollen Regionen wie der Eifel
oder an der niederländischen

Grenze geht es um Themen wie
Reiten, Meditation oder Leben auf
dem Bauernhof.
„Bildung ist nicht nur Mittel zum
Zweck und individuelle Bereiche-
rung, sondern auch ein zentraler
Baustein für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt. Mit unserem
Jahresprogramm schaffen wir eine
Plattform für Begegnung, Aus-
tausch und gemeinsames Lernen,
die weit über die reine Wissens-
vermittlung hinausgeht“, betont
Heike Schlehan, Fachgruppenlei-
tung Bildung und Beratung beim
AWO Regionalverband Rhein-Erft
& Euskirchen e. V.
Die Kurse und Seminare der AWO-
Bildungswerke zeichnen sich
durch eine Kombination aus Bil-
dung, Beratung und Begleitung
aus. Sie bieten Raum für Begeg-
nungen und neue Kontakte, wo-
durch die soziale Dimension der
Bildungsarbeit besonders geför-
dert wird.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm 2025 sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie un-
ter www.awo-bm-eu.de oder
www.kurse.awo-bm-eu.de. Das
Kursprogramm steht dort zum
Download bereit. Anmeldungen
sind sowohl online als auch tele-
fonisch oder per E-Mail möglich:
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Telefon: 02271 603-0
E-Mail:
bildungswerke@awo-bm-eu.net
www.kurse.awo-bm-eu.de
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Der Herrgott versteht auch Platt

Musikalisch untermalt wurde die Messe durch Abordnungen von vierMusikalisch untermalt wurde die Messe durch Abordnungen von vierMusikalisch untermalt wurde die Messe durch Abordnungen von vierMusikalisch untermalt wurde die Messe durch Abordnungen von vierMusikalisch untermalt wurde die Messe durch Abordnungen von vier
KarnevalsvereinenKarnevalsvereinenKarnevalsvereinenKarnevalsvereinenKarnevalsvereinen

Dabei schauten auch die Heiligen Drei Könige vorbei. Verkörpert vonDabei schauten auch die Heiligen Drei Könige vorbei. Verkörpert vonDabei schauten auch die Heiligen Drei Könige vorbei. Verkörpert vonDabei schauten auch die Heiligen Drei Könige vorbei. Verkörpert vonDabei schauten auch die Heiligen Drei Könige vorbei. Verkörpert von
Hannah Ossowski (HJK), Peter Cramer (Blaue Funken), Guido Zimmer-Hannah Ossowski (HJK), Peter Cramer (Blaue Funken), Guido Zimmer-Hannah Ossowski (HJK), Peter Cramer (Blaue Funken), Guido Zimmer-Hannah Ossowski (HJK), Peter Cramer (Blaue Funken), Guido Zimmer-Hannah Ossowski (HJK), Peter Cramer (Blaue Funken), Guido Zimmer-
mann, Marianne Komp (Tolbiacums Töchter), Eric Hellendahl (Prinzen-mann, Marianne Komp (Tolbiacums Töchter), Eric Hellendahl (Prinzen-mann, Marianne Komp (Tolbiacums Töchter), Eric Hellendahl (Prinzen-mann, Marianne Komp (Tolbiacums Töchter), Eric Hellendahl (Prinzen-mann, Marianne Komp (Tolbiacums Töchter), Eric Hellendahl (Prinzen-
garde) und Sternenträger Günter Esser (Öllege)garde) und Sternenträger Günter Esser (Öllege)garde) und Sternenträger Günter Esser (Öllege)garde) und Sternenträger Günter Esser (Öllege)garde) und Sternenträger Günter Esser (Öllege)

Pilgern auf Jakobswegen im Wandel
Treffen mit Vortrag und Pilgersegen

Die Pfarrkirche war bis auf den letzten Platz gefülltDie Pfarrkirche war bis auf den letzten Platz gefülltDie Pfarrkirche war bis auf den letzten Platz gefülltDie Pfarrkirche war bis auf den letzten Platz gefülltDie Pfarrkirche war bis auf den letzten Platz gefüllt

Nach den ersten Karnevalsveran-
staltungen stand am Abend des 3.
Januars im Mittelpunkt aller Zül-
picher Gespräche die von Ober-
pfarrer an St. Peter und Kreisde-
chant sowie nicht residierender
Domkapitular Guido Zimmermann
zelebrierte Mundartmesse, an der
Vertreter aller vier Karnevalsge-
sellschaften der Römerstadt, Zöl-
leche Öllege 1879 e.V., Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V., Blaue Fun-
ken Zülpich 1927 e.V. und Hovener
Jungkarnevalisten 1963 Zülpich
e.V., teilgenommen hatten. „Ich
wünschte, es wäre jeden Tag Kar-
neval“, seufzte Zimmermann an-
gesichts der vollen Pfarrkirche
Sankt Peter. Die Kirchgänger,
darunter die Tollität Prinz Basti I.
(Schumacher) in prächtigem Ornat
und die Mitglieder der vier Karne-
valsvereine in jecker Montur, stan-
den bis zu den Türen. Im Gottes-
haus nahm dann eine ganz beson-
dere Messe ihren Verlauf. Zeleb-
riert wurde die Eucharistiefeier von
Oberpfarrer Guido Zimmermann.
Unter dem aktuellen Sessionsmot-
to des Kölner Karnevals „FasteLO-
VEnd - Wenn Dräum widder blöhe“

schaute Zimmermann auf das zu-
rückliegende Jahr zurück. Dabei
schauten auch die Heiligen Drei
Könige vorbei. Verkörpert von Han-
nah Ossowski (HJK), Peter Cramer
(Blaue Funken), Guido Zimmer-
mann, Marianne Komp (Tolbiacums
Töchter), Eric Hellendahl (Prinzen-

garde) und Sternenträger Günter
Esser (Öllege).
Auch das Vater Unser wurde bei der
Messe in Platt gehalten. Wenn uns
die gesellschaftliche und kirchliche
Situation, der Alltag, der Stress, der
Druck im Beruf, die schlechte Laune
oder die Krankheit drückt, dann darf

man bei den Zülpicher Karnevals-
vereinen - und wenn es nur für eini-
ge Stunden ist - Humor, Freude und
Frohsinn erfahren.
Der Pfarrer hat ihre Sache vor-
züglich gemacht, fand am Ende
resultierend die regierende Tol-
liät Basti I.. FH

Zu ihrem ersten Pilgerstammtisch
im neuen Jahr laden die Jakobus-
freunde Euskirchen ein. Er findet
statt am Montag, 10. Februar, um
18.30 Uhr, in Euskirchen, Pfarrzen-
trum St. Martin Am Kahlenturm 2.
„Pilgern auf Jakobswegen im Wan-

del“ heißt der Vortrag an dem
Abend. Das neue gleichnamige Buch
der St. Jakobusbruderschaft Trier
wird dabei vorgestellt, wobei aus-
gewählte Ergebnisse zu dem The-
ma aus verschiedenen Blickwinkeln
erläutert werden. Dabei richten die

Autoren die Aufmerksamkeit sowohl
auf die Pilger und ihre Motivation
als auch auf die begangenen Wege.
Dazu gehören auch regionale Bei-
spiele wie der Raum Eifel-Trier. Im
Hinblick auf den Beginn der dies-
jährigen Pilgersaison erteilt Msgr.

Pfarrer Anno Burghof, geistlicher Be-
gleiter der Jakobusfreunde, an-
schließend den Pilgersegen. Auf
Wunsch werden auch Pilgerauswei-
se ausgestellt.
Weitere Informationen:
www.jakobusfreunde-euskirchen.de
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Neue Herausforderungen
Shotokan Karate-Do Kall e.V.(seit 2000)

Prüfungsgruppe von Norbert Lang 3. DAN und Udo Koch 5. DANPrüfungsgruppe von Norbert Lang 3. DAN und Udo Koch 5. DANPrüfungsgruppe von Norbert Lang 3. DAN und Udo Koch 5. DANPrüfungsgruppe von Norbert Lang 3. DAN und Udo Koch 5. DANPrüfungsgruppe von Norbert Lang 3. DAN und Udo Koch 5. DAN

Matthias, Peter, Sebastian, Frank, und AnnetteMatthias, Peter, Sebastian, Frank, und AnnetteMatthias, Peter, Sebastian, Frank, und AnnetteMatthias, Peter, Sebastian, Frank, und AnnetteMatthias, Peter, Sebastian, Frank, und Annette

Energiesparen leicht gemacht
Sanierungstreff Kreis Euskirchen 2025 bietet vielfältige Informationen und Hilfestellungen
Wie können wir im Alltag Energie
sparen und gleichzeitig das Klima
schützen? Welche Maßnahmen
machen mein Zuhause zukunfts-
fähig und energieeffizient? Ant-
worten auf diese und viele weite-
re Fragen liefert der Sanierungs-
treff Kreis Euskirchen 2025.
Die Veranstaltungsreihe richtet
sich an Eigenheimbesitzer und
Mieter, die sich für energetische
Sanierung, erneuerbare Energien
und Fördermöglichkeiten interes-
sieren. Mit einem umfangreichen
Jahresprogramm bietet der Treff
praktische Einblicke in Themen
wie Wärmepumpen, Photovolta-
ik, nachhaltige Dämmung und
Heizungsoptimierung. Neu im Pro-
gramm ist der Fokus auf Balkon-
solaranlagen, die eine einfache

Möglichkeit bieten, erneuerbare
Energie direkt im Eigenheim zu
nutzen.
Die Die Die Die Die TTTTTermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:
Richtig heizen mit Holz (11. Feb-
ruar): Tipps für nachhaltiges und
effizientes Heizen.
Wärmepumpen und Photovoltaik
(18. März): Erfahren Sie, wie die-
se Technologien harmonieren.
Klimarobust im Haus und Garten
(13. Mai)
Balkonsolar und Energie sparen
zu Hause (24. Juni): Einfache Lö-
sungen für jeden Haushalt.
Alle Veranstaltungen finden
jeweils um 18.30 Uhr online via
Zoom statt und sind kostenlos.
Die Anmeldung erfolgt über das
Portal https://beteiligung.nrw.de/
portal/kreis-euskirchen

Die Zugangsdaten werden nach
der Anmeldung per E-Mail bereit-
gestellt. Der Flyer zum Programm
kann hier heruntergeladen wer-
den:
www.kreis-euskirchen.de
(>> Sanierungstreff)
Organisiert wird die Reihe vom
interkommunalen Klimaschutz-
team, das Vertreter aus den Ge-
meinden Blankenheim, Dahlem,
Hellenthal, Kall, Nettersheim und
Weilerswist sowie aus den Städ-
ten Bad Münstereifel, Euskirchen,
Schleiden und dem Kreis Euskir-
chen vereint.
Ziel ist es, Teilnehmende umfas-
send auf geplante Sanierungen
vorzubereiten und sie über För-
dermöglichkeiten und innovative
Technologien zu informieren.

„Unsere Veranstaltungen richten
sich an alle, die den Schritt in
eine nachhaltigere und energie-
effizientere Zukunft wagen möch-
ten“, erklärt Andreas Glodowski,
Klimaschutzbeauftragter des Krei-
ses Euskirchen. Mit überregiona-
ler Expertise und einem abwechs-
lungsreichen Programm hilft der
Sanierungstreff, individuelle Lö-
sungen zu finden und umzuset-
zen.

Weitere Informationen:
Andreas Glodowski
Klimaschutzbeauftragter
Kreis Euskirchen
Telefon: 02251 / 15-406
E-Mail:
andreas.glodowski@kreis-
euskirchen.de

Die Gruppe, zur Zeit 16 Teilnehmer
im Alter von 50 bis 72 erfreut sich
immer größerer Beliebtheit. Die
drei Trainer/-in dieser Gruppe sind
selber über 50 und 60 Jahre.
Mit diesen Gedanken kamen vor
einigen Monaten Annette, Frank,
Peter, Matthias und Sebastian in
die Kaller Turnhalle und das Aben-
teuer „Karate“ konnte beginnen!
Anfängliche Zweifel, ob Karate
vielleicht doch nur ein Sport ist für
jüngere Menschen, hatten sich
schnell zerschlagen. In der Turn-
halle trafen sie auf nette Men-
schen aller Altersstufen, die ge-
meinsam trainierten und sich beim
Üben gegenseitig unterstützten. Es
ist ein Training, dass verschiedene
Aspekte berücksichtigt: Die Ge-
sundheit zu erhalten, Muskelauf-
bau, Selbstverteidigung und na-
türlich auch Spaß! Jetzt trat diese
Gruppe zu ihrer ersten Gürtelprü-

fung an. Aufgeregt, aber optimis-
tisch und voller Kampfgeist zeig-
ten sie den Prüfer: Erika Krah 3.
DAN, Jürgen Krah 3. DAN, Norbert
Lang 3. DAN und Udo Koch 5. DAN,
was sie geübt hatten: Verschiede-
ne Abwehrtechniken, Tritte, Tech-
niken der Selbstverteidigung und
ein Bruchtest. Gemeinsam mit an-
deren Mitgliedern des Vereins, die
auch zur Prüfung angetreten wa-
ren, konnten sie voller Stolz ihre
erste Urkunden und die neuen Gür-
tel in Empfang nehmen! Das Aben-
teuer Karate geht weiter.
Wenn Du auch ein neues Aben-
teuer suchst, komm vorbei. Text:
Erika Krah
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Corpsappell der Zülpicher Prinzengarde

FahneneidFahneneidFahneneidFahneneidFahneneid

(v.l.) Simon Deuster, Torsten Zielke, Paul Trimborn, Holger Ulhaas, Jochen Zielke, Dieter Vogel, Horst Wachendorf(v.l.) Simon Deuster, Torsten Zielke, Paul Trimborn, Holger Ulhaas, Jochen Zielke, Dieter Vogel, Horst Wachendorf(v.l.) Simon Deuster, Torsten Zielke, Paul Trimborn, Holger Ulhaas, Jochen Zielke, Dieter Vogel, Horst Wachendorf(v.l.) Simon Deuster, Torsten Zielke, Paul Trimborn, Holger Ulhaas, Jochen Zielke, Dieter Vogel, Horst Wachendorf(v.l.) Simon Deuster, Torsten Zielke, Paul Trimborn, Holger Ulhaas, Jochen Zielke, Dieter Vogel, Horst Wachendorf

UniformappellUniformappellUniformappellUniformappellUniformappell

Im Anschluss an die Mundartmes-
se der Zülpicher Karnevalsvereine
zog das komplette Corps mit ihrer
Kinder- und Jugendtanzgarde zum
Pfarrzentrum Sankt Peter, wo man
sich bei dem ein oder anderen Ge-
tränk, einem zünftigen Imbiss und
den Klängen des vereinseigenen
Fanfarencorps unter der Leitung
von Patrick Emdgenbroich im Kreis
der Kameraden auf die bevorste-
hende Session einstimmte. Horst
Wachendorf hieß alle Ehrenpräsi-
denten, -Kommandanten und -Of-

fiziere, Senatorinnen und Senato-
ren sowie das Tanzpaar und alle
weiteren Gruppierungen auf das
Herzlichste willkommen. Der
jüngste Aktiven kamen hier ganz
groß heraus. Im Verlauf des Abends
wurden Ehrungen, Ernennungen,
Beförderungen, Uniformappell und
der Fahneneid abgehalten. Wäh-
rend des 23. Corpsappells der Zül-
picher Prinzengarde im Sankt Pe-
ter-Pfarrzentrum konnte Präsident
Horst Wachendorf gemeinsam mit
seinem 1. Vize Simon Deuster und

dem 2. Vize Torsten Zielke hohen
Besuch begrüßen. Ein Repräsen-
tant des Regionalverband Düren
e.V. im Bund Deutscher Karneva-
listen schauten vorbei. Der Vize-
präsident für den Raum Zülpich
Dieter Vogel kam nicht mit leeren
Händen. Der Verband würdigte auf
Antrag der Prinzengarde mit dem
Verdienstorden Gold mit Brillan-
ten Jochen Zielke und Paul Trim-
born. Holger Uhlhaas erhält den
BDK Verdienstorden in Gold. Den
Orden in Silber für Verdienste gilt

Bastian Kakuschke, dieser war
entschuldigt. Vogel reiste gerne
nach Zülpich an, wie er kundtat.
Ein weiterer Höhepunkt des Corps-
appells war natürlich der Einzug
des amtierenden Regenten der
Stadt Zülpich, Prinz Basti I. mit
Gefolge, der mit Beifall und Ge-
sängen empfangen wurde. Wie bei
den Zülpicher Prinzengardisten
üblich wurde nach Abarbeitung des
offiziellen Programms gemütlich
Kameradschaftspflege betrieben.
FH
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Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität und technisches Geschick gefragt sind

Anspruchsvoller Job: Das Bild zeigtAnspruchsvoller Job: Das Bild zeigtAnspruchsvoller Job: Das Bild zeigtAnspruchsvoller Job: Das Bild zeigtAnspruchsvoller Job: Das Bild zeigt
eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-eindrucksvoll, mit wie vielen Werk-
zeugen und Materialien ein Boots-zeugen und Materialien ein Boots-zeugen und Materialien ein Boots-zeugen und Materialien ein Boots-zeugen und Materialien ein Boots-
bauer oder eine Bootsbauerin inbauer oder eine Bootsbauerin inbauer oder eine Bootsbauerin inbauer oder eine Bootsbauerin inbauer oder eine Bootsbauerin in
der Praxis zu tun hat. Foto: DJD/der Praxis zu tun hat. Foto: DJD/der Praxis zu tun hat. Foto: DJD/der Praxis zu tun hat. Foto: DJD/der Praxis zu tun hat. Foto: DJD/
Jugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbH

Die Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der Vielfalt der Anforderungen. GefragtDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der Vielfalt der Anforderungen. GefragtDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der Vielfalt der Anforderungen. GefragtDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der Vielfalt der Anforderungen. GefragtDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der Vielfalt der Anforderungen. Gefragt
sind nicht nur handwerkliches Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität. Foto:sind nicht nur handwerkliches Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität. Foto:sind nicht nur handwerkliches Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität. Foto:sind nicht nur handwerkliches Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität. Foto:sind nicht nur handwerkliches Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativität. Foto:
DJD/Jugend in Arbeit gGmbHDJD/Jugend in Arbeit gGmbHDJD/Jugend in Arbeit gGmbHDJD/Jugend in Arbeit gGmbHDJD/Jugend in Arbeit gGmbH

Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf
des Bootsbauers und der Boots-
bauerin verbindet traditionelles
Handwerk mit innovativen Tech-
nologien und Materialien.
Einerseits zählt der Bootsbau zu
den ältesten Tätigkeiten der Welt,
da Menschen von jeher an auf
dem Wasser unterwegs waren. Auf
der anderen Seite kommt im
Bootsbau längst nicht mehr nur
Holz zum Einsatz, es finden mo-
dernste Werkstoffe Verwendung.
Bootsbau und -reparatur gelten
mit gutem Grund als eine Kunst,
und wer am Ende des Projektes
die fertige Jacht oder das schmu-
cke Sportboot betrachtet, darf mit
Stolz auf das Ergebnis seiner Ar-
beit blicken.
Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt
vor allem in der Vielfalt der Anfor-
derungen. Denn die Tätigkeit ei-
nes Bootsbauers oder einer
Bootsbauerin erfordert nicht nur
handwerkliches Geschick und

stalten. Man kann eigene Ideen
in die Praxis umsetzen und arbei-
tet mit vielen verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Metall und
Kunststoffen. Die Jobaussichten
für Bootsbauer sind hervorragend,
Werften beispielsweise verzeich-
nen einen Fachkräftemangel. In
Hamburg gibt es die Möglichkeit,
sich zum Bootsbauer oder zur
Bootsbauerin umschulen zu las-
sen.
Die Umschulung wird vom Bil-
dungszentrum für Holzberufe am
Standort Hamburg-Harburg ange-
boten, es ist bundesweit der ein-
zige Bildungsträger für diese Um-
schulung, alle Informationen dazu
gibt es unter www.jja-hamburg.de.
Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der Regel
übernommenübernommenübernommenübernommenübernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Verbundwerk-
stoffen und Metall kennen. Sie
erlernen zudem, wie sie Bauzeich-
nungen verstehen und danach
Boote bauen oder restaurieren
können. Ergänzende Praktika in
anderen Betrieben der Branche
komplettieren die Ausbildung.
Bootsbauer finden eine Beschäf-
tigung auf Werften, in Jachthäfen,
im Bootsverleih mit Werkstattbe-

trieb oder bei Zuliefererbetrieben.
Außerdem sind Bootsbauer mit
Kenntnissen im Umgang mit ver-
schiedenen Werkstoffen begehr-
te Fachkräfte im Bereich des Flug-
zeuginnenausbaus und der Ferti-
gung von Windkraftanlagen. Die
Vollzeit-Umschulung startet
zweimal jährlich und dauert 26
Monate, enthalten sind vier Be-
triebspraktika von je vier Wochen
Dauer. Sie schließt mit einer Prü-
fung vor der Handwerkskammer
Hamburg ab und kann in der Re-
gel über einen Bildungsgutschein
abgerechnet werden, der von der
Agentur für Arbeit oder vom Job-
center ausgestellt wird. (DJD)

technisches Know-how, sondern
vor allem auch Kreativität, um ein-
zigartige, anspruchsvolle und funk-
tionale Wasserfahrzeuge zu ge-
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Direkter Draht zum Kunden
Im Direktvertrieb bieten sich vielfältige Karrierechancen mit hoher Flexibilität

Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen
digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-
rektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty
Images/PixelVistaImages/PixelVistaImages/PixelVistaImages/PixelVistaImages/PixelVista

Der eigene Chef oder die eigene
Chefin sein, sich die Arbeitszeit fle-
xibel einteilen und dabei direkt
vom Erfolg finanziell profitieren:
Was für viele nach Wunschdenken
klingt, ist für über 910.000 Men-
schen die tägliche Realität. Sie sind
im Direktvertrieb tätig und haben
häufig ihre Begeisterung für ein
bestimmtes Produkt zum Beruf
gemacht. Die Branche wächst wei-
ter und bietet damit attraktive Per-
spektiven, auch als Nebenerwerb
beispielsweise für Studierende.
Der persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht im
Mittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuell
Egal, ob Kosmetik, Kleidung,
Schmuck oder Küchengeräte: Kun-
den schätzen augenscheinlich die
Möglichkeit, Dinge in aller Ruhe
zuhause auszuprobieren, Fragen
stellen zu können und sich indivi-
duell beraten zu lassen. Denn 2023
sind die Umsätze bei den Mitglie-
dern des Bundesverbandes Direkt-
vertrieb Deutschland e.V. (BDD)
deutlich um sieben Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahr gestiegen. „Da-
mit wird der Trend der letzten De-
kade bestätigt, der ein konstantes
Wachstum der Branche ausweist“,
schildert die BDD-Vorstandsvorsit-
zende Elke Kopp. Dabei sei gleich-
zeitig ein Wandel spürbar: Ne-
ben der Beratung in den vier
Wänden des Kunden und der Kun-
din gewinnen digitale Formate,
virtuelle Verkaufspartys oder Vi-
deo-Tutorials stark an Bedeu-
tung. „Mit einer jüngeren Gene-
ration an Vertriebspartnern und
-partnerinnen werden Möglich-
keiten der Digitalisierung wie
Videocalls oder soziale Medien
intensiver genutzt, doch am Ende
zählt stets die direkte persönli-
che Verbindung zu den Kunden“,
sagt Elke Kopp weiter.
Flexible Flexible Flexible Flexible Flexible TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzver-----
dienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierende
Nach Angaben des Bundesver-
bands Direktvertrieb Deutschland
ist auch zu beobachten, dass die
Kinder erfahrener Vertriebspartner
oder -partnerinnen mit ins Famili-
engeschäft einsteigen - zum Bei-
spiel als attraktiver Nebenerwerb
während des Studiums. Schließlich
bietet die Tätigkeit alle Freihei-
ten, sich Arbeitszeiten und -um-
fang flexibel einzuteilen. Daher ist

der Direktvertrieb auch als Zusatz-
verdienst oder zum Wiedereinstieg
nach einer Kinderpause beliebt.
Unter www.direktvertrieb.de etwa
finden sich weitere Informationen
zur Branche sowie den vielfältigen
Einstiegs- und Aufstiegschancen.
Umfassende Schulungen erleich-
tern den Start, der denkbar ein-
fach möglich ist. Denn Mitglieds-
unternehmen des Bundesverbands
Direktvertrieb Deutschland beken-
nen sich in einer Selbstverpflich-
tung zu einheitlichen Standards.
Unter anderem garantieren sie,
nicht verkaufte Waren zurückzu-
nehmen, sodass neue Vertriebs-
partner oder -partnerinnen keine
nennenswerten finanzielle Risiken
eingehen. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr
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Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Blaulicht-Flotte modernisiert
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Zahlreiche Blaulicht-Fahrzeuge am
Kreishaus in Euskirchen sorgten
am Donnerstagmorgen für neu-
gierig-besorgte Blicke. Dabei war
der Anlass ebenso harmlos wie
erfreulich: Mehrere nagelneue
Einsatzfahrzeuge wurden dem
Rettungsdienst bzw. dem Brand-
schutzzentrum übergeben.
„Das kann sich sehen lassen“,
freute sich Landrat Markus Ra-
mers bei der Präsentation der Fahr-
zeug-Flotte. „Es ist wichtig, dass
Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz professionell ausge-
stattet sind. Die Menschen im
Kreis Euskirchen müssen sich dar-
auf verlassen können, dass wir
materiell und personell gut auf-
gestellt sind.“ Für den Landrat
sind die neuen Fahrzeuge auch
ein wichtiges Signal in Richtung
der Einsatzkräfte, die damit in
Zukunft weiterhin mit hochmoder-
nem technischem Equipment ih-
ren Dienst verrichten.
Übergeben wurden ein Rettungs-
wagen (RTW) für die Rettungswa-
che in Euskirchen (Kreis Euskir-

chen), ein Krankentransportwa-
gen (KTW) für die Rettungswache
in Tondorf (DRK Kreisverband Eus-
kirchen) und ein „I-KTW“, also
ein Infektions-Krankentransport-
wagen, stationiert an der Ret-
tungswache Mechernich.
Weiterhin darf sich der Fuhrpark
des Kreisbrandschutzzentrums
über Zuwachs freuen: ein Pick-
Up-Geländefahrzeug Ford Ranger,
ein Tankanhänger und zwei Kraft-
stoffcontainer für den Katastro-
phenschutz Kreis Euskirchen kom-
plettieren die Fahrzeug-Ausstat-
tung.
Auch Martin Fehrmann, Abtei-
lungsleiter Gefahrenabwehr bei
der Kreisverwaltung, freute sich
über diese Investition in den Be-
völkerungsschutz, die ein Gesamt-
volumen von 820.000 Euro um-
fasst. „Das war eine lange Weg-
strecke, weil von der Bestellung
bis zur Auslieferung der Fahrzeu-
ge mehrere Jahre ins Land zie-
hen. Jetzt sind wir froh, unsere
Fahrzeug-Flotte modernisiert zu
haben.“


